für 


den Danziger Kreis. 


Rs, Danzig, den 21. Februar. 1852. 


Fun Vorſpann⸗Vergütung während der Uebungsperiode der Koͤniglichen 2. Diviſion im Auguſt 
und September pr. iſt angewieſen: s 

; für Brentau 8 rtl. 22 ſgr. 6 pf., Hochſtrieß 5 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Heiligenbrunn 4 vl; 
26 far. 3 pf., Zigankenberg 2 rtl. 22 far. 6 pf., Pietzkendorf 7 rel, Miggau 4 rtl. 22 gr. 
6 pf., Oliva 32 rtl. 24 ſgr. 4 pf., Mühlenboff 4 rtl. 22 ſgr. 6 pf, Pelonken 3 rtl. 7 ſgr. 
6 pf., Saspe 7 rtl. 15 fgr, Ohra 7 vil. 9 for. 4 pf., Maczkau 2 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Borgfeld 
4 rtl. 15 fgr., Guteherberge 2 rtl., Wonneberg 11 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Zankenczin 2 rtl. 15 ſgr., 
Schönfeld 3 rtl. 15 fgr., Kowall 9 rtl. 11 ſgr. 3 Pf, Schuͤddelkau und Rambau 9 rtl. 22 
6 pf, Nenkau 7 rtl., Karczemken 3 rtl. 28 ſgr. 2 pf. Hochkoͤlpin 4 rtl. 24 ſgr. 4 pf., Kö⸗ 
koſchken 4 rtl, Ottomin 2 rtl. 18 ſgr. 9 pf., Kl. Koͤlpin 5 rtl. 7 ſgr. 6 pf, Mattern 4 rtl. 
3 far, 9 pf., Gr. Boͤlkau 3 far. 9 pf., Goſchin 1 rtl. 3 ſgr. 9 pf., Kl. Bölkau 1 Far. 10 pf., 
Gr. Kleſchkau 7 ſgr. 6 pf, Löblau 15 ſgr., Prangſchin 22 for. 6 pf., Straſchin 26 ſgr. 3 pf. 
Kemnade 15 ſgr, Artſchau 26 fgr. 3 pf., Prauſt 1 rtl. 26 ſgr. 3 pf., Giſchkau 1 rtl. 3 ſgr. 
9 pf., Roſtau 26 ſgr. 3 pf., Muͤggenhahl 1 rtl. 26 ſgr. 3 pf., Bangſchin 26 fgr. 3 pf., 
Woyhanow 1 rtl., Ruüſſoczin 26 ſgr. 3 pf., Schwintſch 1 HL, Borrenczin 26 ſgr. 3 pf. Zipp⸗ 
lau 1 rtl., Gr. und Kl. Suckezin 1 rtl. Langenau 1 rtl. 15 fr. > 


Summa 184 rtl. 24 far. 3 pf. 
und ſind die beigeſetzten Special⸗Betraͤge von den betreffenden Ortſchaften gegen vorſchrifts⸗ 
mäßige Quittung im Laufe dieſes Monats von der Königlichen Kreis⸗Kaſſe zn erheben. 

Danzig, den 9. Februar 1852. 8 EN SEE 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


A; Serbis⸗Verguͤtung für die Uebungsperiode der Könige II. Diviſton pro Auguſt u. September 
pr. find: 

für Brentau und Silberhammer 22 rel. 20 fgr. © pf., Hochſtrieß 13 rtl. 5 ſgr. 4 pf., Heili⸗ 
genbrunn 11 rtl. 3 ſgr., Zigankenberg 12 rtl. 27 ſgr. 4 pf., Pietzkendorf 17 rtl. 2 ſgr. 2 pf., 
Miggau 8 rtl. 6 far, 4 pf, Oliva (incl, Mühlenhof Pelonken und Friedenſchluß) 73 rtl. 1 ſgr. 
ul Sage 11 kl. 16 far, 2 pf. Ohra 24 ktl. 22 fat. 2 pf. Maczkau 6 rtl. 22 fgr. 1 
f., Borgfeld 11 rtl. 15 far. 3 pf, Guteherberge 4 rtl. 3 pf. Wonneberg 28 rtl. fg 
pf, Zankenczin 6 rtl. 24 ſgr. 2 pf., Schönfeld 6 rtl. 24 ſgr., Kowall 13 rtl. 27 fg 2 pfe, 


N 
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Schuͤddelkau 18 rtl. 10 ſgr. 7 pf., Rambau 6 rtl. 8 ſgr. 2 pf., Nenkau 8 rtl. 26 ſgr. 6 pf., 
Karczemken 4 rtl. 10 ſgr. 6 pf., Hochkölpin 5 rtl. 1 far. 6 pf., Kokoſchken 5 rtl. 3 far. 6 
Ottomin 3 rtl. 2 ſgr., Muͤh⸗lenhof 5 rtl. 26 for, Pelonken 3 rtl. 15 ſgr., Kl. Koͤlpin 7 rtl. 
7 for. 6 pf., Mattern 5 rtl. 13 ſgr. 6 pf., T 
Summa: 345 rtl. 25 for. 1 pf. 
an gewieſen, und find von den Ortsbehoͤrden gegen vorſchriftsmaͤßige Quittung aus der Koͤnigl. 
Kreis⸗Kaſſe ſofort zu erheben. 
Danzig, den 30. Januar 1851. 8 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


D 8 Sit eck berief. N 

er Karl Gottfried Scheurich aus Neufaͤhr (Krakau) iſt am 21. Januar aus dem genann⸗ 
ten Orte entwichen, nachdem er wegen Diebſtahls Zuchthausſtrafe erlitten und unter Polizeiauf⸗ 
ſicht geſtellt iſt. Dabei hat er einen, feinem Vater gleichen Namens ertheilten polizeilichen 
Arbeitsfchein entwendet, den er muthmaßlich als Legitimation gebrauchen wird. Er ſoll in die 
Nehrung gegangen fein. . 

Das Signalement des p. Scheurich wird unten beigefügt und werden alle Polizei- und 
Ortsbehoͤrden dienſtlich erſucht, auf dieſe, von Jugend auf verbrecheriſche Perſonlichkett zu vi⸗ 
giliren und, wo er habhaft zu werden, ihn per Transport gegen Erſtattung der Koſten hieher 
zu ſenden. 973 ö N 
112 Signalement 
des Obſervaten Karl Gottfried Scheurich 5 

aus Neufaͤhr. ö 
Geburtsort: Haberhorſt. Vaterland: Preuſſen. Gewoͤhnlicher Aufenthalt: Krakau. (Neufaͤhr/) 
Religion: lutheriſch. Alter: 18 Jahr. Stand, Gewerbe: Arbeitsmann. Größe: 5 Fuß. Haare: 
roͤthlich. Stirn: breit. Augenbraunen: dunkel. Augen: grau. Naſe: laͤnglich aufgeſetzt. Mund: 
gewohnlich. Zaͤhne: vollzaͤhlig. Geſichtsfarbe: bleich. Geſichtsbildung: rund. Statur: ſchlank. 
Br Beſondere Kennzeichen. , 
An der Unterlippe eine Narbe. Bekleidet war derſelbe mit blauen Leinwandshoſen blauer 
Jacke, weiß leinenem Hemde, gez. No. 15., langen Stiefeln, blauer wollener Halsbinde. 

Danzig, den 9. Februar 1852. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Fur Verpachtung der Baͤrwalder Kampe, am Danziger Haupt, enthaltend 16 Morgen 151 
II Ruthen Magdeb. auf 6 oder 12 Jahre, ſteht ein Lieitations⸗Termin a 
Sonnabend, den 6. Mär z e., Vor m. 11 ul her., 
im Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I an. 
Die Bedingungen find in dem Geſchaͤfts. Bureau III einzuſehen. 
Danzig, den 2. Februar 1852. f 
Gemeinde-Vorſtand. 


2 Holz ⸗ Auction a ö 
SE Er im Grebiner Walde. = 
Mehrere hundert Stud Rutzholz und zwar vorzügliche Eichen, Ahorn, Nüftern, Eichen 
41 and ſowie eine Quantitat aufgeklaftertes Brennholz, Strauch und Stubben ſollen in einer 

ction n RE: a 


** 


n 


Donnerſtag, den 26. Februar c., Vormittags 10 Uhr, 

an Ort und Stelle verſteigert werden. f | 

Die Termine zur Abfuhr werden in der Auction bekannt gemacht werden. 

Das Nutzholz wird auf dem Stamme verkauft und es ſteht den Kaͤufern frei, die 
Stubben roden zu laſſen. 

Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme und zwar am 26. und 27. Februar im Forſthauſe 
zu Grebin, von da ab auf der Kaͤmmerei-Haupt⸗Kaſſe in Danzig. 8 7 
Ä Von dem Licitations⸗Termine abgerechnet, ſteht das verkaufte Holz für Rechnung und 
Gefahr der Kaͤufer. 

Danzig, den 13. Februar 1852. Gemeinde⸗Vorſtand. 


Di zur Verpachtung der Mahlmuͤhle zu Prauſt auf den 28. Februar d. J. angekuͤndigte 
Lieitations-Termin wird ausgeſetzt. 
Danzig, den 18. Februar 1852. Gemeinde-Vorſtand. 


Di. Neubau einer Scheune auf der katholiſchen Pfarrei zu Groß Trampken, veranſchlagt auf 
661 rtl. 14 ſgr. Aepf, ſoll incl. der von der Kirchengemeinde zu leiſtenden Hand- u. Spann⸗ 
dienſte, in dem auf 
den 8. März c., Vormittags 10 Uhr, 
hier anberaumte Termin, an den Mindeſtfordernden überlaffen werden, wozu ich Unternehmungs⸗ 
faͤhige mit dem Bemerken einlade, daß der Koſten-Auſchlag nebſt Zeichnung in der Regiſtratur 
des Amts eingeſehen werden kann. 11 N 
Sobbowitz, den 9. Februar 1851. 15 i 
Königliches Domainen⸗Amt. 


Fur Unterhaltung der Chauſſeeſtrecken von Danzig bis Carthaus und von Stadtgebiet bis 
Kahlbude pro 1852 ſind noch Steine und Kies erforderlich, deren Lieferung 
Sonnabend, den 6. März e., Vormittags 11 Uhr, in meiner Wohnung, 
Vorſt. Graben No. 41. A., an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden ſoll, wovon 
die Herren Unternehmer hierdurch in Kenntniß ſetzt 
Danzig, den 13. Februar 1852. 
der Baumeiſter Schwartz. 


We find willens unſer Grundſtuͤck, beſtehend aus 4 Hufen 123 Morgen kulm. mit oder ohne 
Inbentarium in Pruppendorf im kleiuen Werder, nahe der Chauffee gelegen, aus freier Hand 
zu verkaufen. Naͤheres bei Theodor; Heyn, nebſt Kindern. 


D. Einladung. 5 
ienftag, den 24. Februar c., Vormittags 11 Uhr, wird das Jahresfeſt der Maͤßigkeits⸗ 
Geſellſchaft des Danziger Landkreiſes zu Danzig in der St. Barbara⸗Kirche auf Langgarten 
gefeiert. Zur Theilnahme an demſelben werden alle Mitglieder der Geſellſchaft, ſo wie alle 
Kreiseingeſeſſenen, jedes Standes und Geſchlechtes, welchen die Nüchternheitsſache am Herzen 
liegt, ergebenſt eingeladen. 5 
um Jenkau, den 31. Januar 1852. 

Der Ausſchuß der Maͤßlgkeitsgeſellſchaft. Neumann. Herrmann. von Tiedemann. 
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D Freiwillige Au ct i o n. 
ienſtag, den 2. März, von 9 Uhr Morgens ab, bin ich willens mein lebendes und todtes 


Inventarium an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung zu verkaufen. 
Fürſtenwerder, den 9. Februar 1852. Claaß Epp. 


Das der hieſigen Kapelle gehörige Land, beſtehend in 21. Morgen theils Wieſen, theils Acs 
kerland fol den 9. Marz e., Nachmittags 2 Uhr., f 
in der Behaufung des Kapellenvorſtehers Herrn Mix hieſelbſt anderweitig verpachtet werden, 
wozu Pachtliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Kriefkohl, den 13. Februar 1852. Der Kapellen⸗Vorſtand. 


D. 85 . 
Ds auf Anordnung der geiſtlichen Oberbehoͤrde die Abholzung des Pfarrwaldes zu Per a n⸗ 
gen an und die Veräußerung des Holzbeſtandes bewirkt werden ſoll, fo wird das unter⸗ 
zeichnete Kirchen-Collegium im Termin de n 2 6. Februar c., von 10 Uhr 
Vormittags in der Pächterwohnung zu Popo wken (in dem genannten 
Walde) oͤffentlich an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung verkaufen: 

eiren 120 Klafter Buchen-Klobenholz, 30 Haufen Buchen⸗Strauch, 10 Klafter Kiefern, 

Kloben, 16 Klafter Espen⸗Knüppel⸗, 30 Haufen dito Knuͤppelholz, ſowie auch einige 
Klafter Schirrholz, und ladet Kaͤufer hiezu ein. s 
„Die Wegſchaffuug des Holzes iſt wegen der in der Nähe des qu. Waldes nach Danzig 
führenden Chauſſee leicht zu bewirken Vom Auctionstage ab ſteht das Holz: auf Gefahr der 
Kaͤufer. Nieder⸗Praugenau, den 13. Februar 1852. Das Kirchen⸗Collegium. 
Be Gelegenheit der Auction auf dem Langenmarkte No. 426 am 26. Februar c., werden auch 

noch ausgeboten und verkauft werden: 1 Landauer Glaswagen, 1 Halbwagen, 1 zwei⸗ 
ſitzige Kutſche, 1 Schlitten mit Halbverdeck, Vaches, Reiſekoffer, Schlittengelaͤute und vielerlei 
Stallutenſilien. ö Nothwanger, Auctionator. 


Di in der am 1 März 1852 bei dem Hofbeſitzer Herrn. Sim. Lebb in 


Schmerblock ſtattfindenden Auction zum Verkauf angezeigten 8 Arbeitspferde, kommen 
nicht zum Verkauf, dagegen koͤnnen dort aber andere Pferde und Vieh eingebracht werden. 
a Joh. Jac. Wagner, Auctions-Kommiſſarius, 


Sn gebildeter Eltern finden als_Penfionairinnen freundliche Aufnahme in einer Familie, 
Sn Nähere Auskunft zu entheilen wird Herr Archid. Dr. Höpfuer die Guͤte haben. 
Hach beabſichtigg mein Grundſtück mit 11 Morgen Sand, nebſt Wohn, und Wirthſchafts,Ge⸗ 
ss bauden, zu Muͤggenhahl im Heegwalde gelegen, aus freier Hand zu verkaufen; Das Nähere 
daſelbſt beim unterzeichneten „ b Joh. Schmidt. 2 
881110150 7 W ä — — — —— 105 a haue 
in, ſelbſtarbeitender Gärtner, der auch in der Wirthſchaft behilflich ſein will, wird ſofort oder 
zu Marien d. F. in Borrenezin bei Prauſt verlangt, 140 41313109 
Ich un, 2 { 2 wid Narhlast H 731013 161 2. 8 10 14657 1 931917 
in wenig gebrauchter Samilien- Schlitten iſt Vorſt. Graben 177. billig zu verkaufen. 
Ei" Kirchen⸗Orgel von acht klingenden Regiſtern, Pauke und Glockenſtern , iſt) weil der Raum 
gebraucht wird, moglich ſt billig zu verk. beim Orgelbauer Schuricht, Hundegaſſe 250. 
Redacteur u. Verleger: Kreisfefretair Kraufe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 563. 


